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VORTRAG 
am Dienstag, 13. Dezember 2011, 19.30 Uhr 

 

im Vortragssaal der VILLA CLEMENTINE 

(Wiesbaden, Wilhelmstraße Ecke Frankfurter Straße) 
 

Prof. Dr. Heinz A. Richter (Universität Mannheim) 
 

der Zypernkonflikt  
 
In diesem Vortrag wird die Ent-
stehung des Konfliktes in der 
Kolonialzeit, seine Weiterentwick-
lung in den ersten Jahren der 
Republik bis zum Bürgerkrieg 
analysiert Den Höhepunkt erreich-
te der Konflikt als im Gefolge des 
Putsches der griechischen Militär-
junta gegen Makarios 1974 die 
Türkei bewaffnet intervenierte und 
den Norden der Insel besetzte. 
Seither ist die Insel geteilt. Zwar 
werden immer wieder Anstren-
gungen unternommen, die Insel 
durch Verhandlungen wieder zu 
vereinen, aber diese scheiterten 
bislang fast immer an der In-
transigenz der türkischen Seite. 
 
Prof. Dr. Heinz A. Richter (Jahrgang 1939) studierte in Heidelberg Geschichte, Politologie und 
Anglistik und promovierte 1971 über die Geschichte Griechenlands im Zweiten Weltkrieg. Er hielt 
sich mehrere Jahre zu Forschungsarbeiten in Athen auf und besucht Griechenland und Zypern 
mehrfach jedes Jahr. Er lehrte moderne griechische und zypriotische Geschichte an der Universität 
Mannheim. Seit 2003 ist er in Pension. 
R. hat dreizehn umfangreiche Monographien verfaßt, von denen sechs ins Griechische und eine ins 
Englische bzw. ins Türkische übersetzt wurden. Er veröffentlichte über 170 Aufsätze in in- und 
ausländischen wissenschaftlichen Zeitschriften über historische und politologische Themen des 
modernen Griechenlands und Zyperns. Seit 1994 gibt er zusammen mit Prof. R. Stupperich die 
jährlich erscheinende Zeitschrift THETIS. Mannheimer Beiträge zur Klassischen Archäologie und 
Geschichte Griechenlands und Zyperns (bislang 18 Bände) und die Monographienreihe PELEUS. 
Studien zur Archäologie und Geschichte Griechenlands und Zyperns (bislang 54 Bände) heraus, 
die sich interdisziplinär mit der Archäologie und der Geschichte Griechenlands und Zyperns 
befassen. Gegenwärtig arbeitet er an einer “Geschichte der griechischen Bürgerkriege”, die sich mit 
dem Zeitraum 1939-1949 befasst. Sie wird 2012 erscheinen. 


